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Ein neuer Arbeitsvertrag
Jn Jena beſteht ſeit jetzt fünfzig Jahren die optiſche Anſtaltvon Karl de 5 Jm ihre 1846 iſt ſie mit einem Gehilfen

und zwei Lehrlingen eröffnet worden heute beſchäftigt ſie unter
der Leitung des jenger Profeſſors Abbe ein Perſonal von
721 Arbeitern und iſt die bei weitem größte und leiſtungs
fähigſte der Welt Dieſe Anſtalt nun auf die Deutſchland in
jeder Hinſicht ſtolz ſein kann iſt jetzt durch Profeſſor Abbe zu
einem Muſter ſozialpolitiſcher Fürſorge umgeſtaltet worden
und die Pul bedeutſamen Einrichtungen die da getroffen
worden ſind beſchreibt ein Aufſatz des jenger Nationalökonomen
Profeſſors Pierſtorff in Schmoller s Jahrbuch unter demTitel Die Karl Zeiß Stiftung ein Verſuch zur Fortbildung
des großinduſtriellen Arbeitsrechtes Der Aufſatz iſt ſoeben
auch äls Sonderabdruck erſchienen Was er mittheilt wird
jedenfalls Aufſehen erregen

Schon immer hatte der Begründer des Unternehmens der
im Jahre 1881 von der Fakultät in Jena zum
Ehrendoktor ernannte Mechaniker Karl Zeiß ſeine Aufgabe
dar n geſehen für die Arbeiter durch Krankenverſicherung
Penſionsſonds und zweckmäßige Arbeitsordnungen nach beſten
Kräften zu ſorgen Auf dieſe Einrichtuugen über die man in
der Broſchüre Näheres nachleſen mag können wir hier nicht
weiter eingehen Nur ein Moment ſei hervorgehoben Die
Arbeitsordnung ſieht eine neunſtündige Arbeitszeit vor die
aber nicht lediglich ein Pflichtmaß der Arbeiter bedeutet ſondern
zugleich ein ihnen zuſtehendes Recht Die Firma iſt daher
verpflichtet an allen Werktagen die Arbeitsſtätten neun Stunden
in Betrieb zu halten oder ohne Arbeitsleiſtung den vollen Lohn
fortzuzahlen Bei der in der Zeiß ſchen Fabrik eingeführten
Arbeitsordnung und den entſprechenden Wohlfahrtseinrichtungen
beſtand jedoch niemals eine patriarchaliſche Auffaſſung des
Arbeitsverhältniſſes ſondern immer war die Anſchauung maß
gebend daß das geltende allgemeine Arbeitsrecht Licht und
Schatten zwiſchen den beiden Vertxagsparteien allzu ungleich
vertheile dem Unternehmen in der Gelkendmachung wirthſchaft
licher Uebermacht zu wenig Schranken ziehe dem Arbeiter im
Verhältniß zür Schwäche ſeiner wirthſchaftlichen Stellung zu
wenig Rechtsſchutz einräume
erwuchs das Beſtreben aus den Wohlfahrtsmaßregeln feſte
Rechtsanſprüche herzuleiten damit e willkürlichen Aenderungen
zu Ungnnſten der Arbeiter möglichſt entrückt würden Solche
Gefinnungen konnten aber nicht zur That werden ohne die
Vorausſetzung eines ganz ungewöhnlichen Maßes von Selbſt
verleugnung und perſönlicher Opferwilligkeit von ſeiten der
gegenwärtigen Geſchäftsinhaber

Das Statut vom 1 Juli 1891 hat nunmehr Profeſſor Abbe
durch die Umwandlung der Unternehmungsform in der be
zeichneten Richtung abgeſchloſſen Die weimariſche Regierung
iſt für alle Zeiten zum Wächter dieſer neuen Einrichtungen be
ſtimmt worden Proſeſſor Abbe iſt jetzt einfach der Geſchäfts
führer des Unternehmens von dem man nun freilich nicht
ſagen kann daß es jetzt den Arbeitern gehört Vielmehr iſt
das ganz einzig geartete Verhältniß derartig daß der Betrieb
grundſätzlich nicht in das genoſſenſchaftliche Eigenthum und in
die Leitung der Arbeiter ſelbſt übergehen darf An der Stellung
der Lohnarbeit im Organismus ves Betriebes wurde prinzipiell
nichts geändert das beſtehende Verhältniß zwiſchen Beſitz und
Arbeit wurde nur nach verſchiedenen Richtungen hin vollkommen
ausgebaut Proſeſſor Pierſtorff faßt das Verhältniß ſo Der
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Ruſſiſche Reiſeſkizzen
Von Dr Karl Schmid Monnard
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Von Warſchau nach Moskau
Ware Kohlſuppe iſt Aus was ſie beſteht und wie die

fchmeckt Das will ich Jhnen gleich mit zwei Worten be
greiflich machen durch die Er ung der Geſchichte wie ich zuihrer Werthſchätzung kam ve aunt war ihr ruſſiſcher Name

mir ſchon lange als beliebte Uebung im Zungenbrechen als
Stſchi Ein beſonders ungangenehmes Gefühl verband ich

damit nicht außer einer gewiſſen Empfindlichkeit meiner Zunge
nach etwa zehnmaligem Ausſprechen dieſes Wortes Aber auch
kein angenehmer Eindruck verknüpfte ſich mit dem Begriff
Stschi Wenn man aber in Warſchau in die Bahn ſteigt
und ſich frent daß man für ſich allein ein reſervirtes Coupé
bekommt und ſchaut nun hinaus in die Landſchaft und
empfindet es angenehm daß man nicht ſo eingeräuchert wird
vom Kohlenqualm denn die Lokomotiven heizen von
Warſchan bis Moskau Holz dann fliegen mit der Ge
fchwindigkeit von 50 Kilometern in der Stunde an uns in
ſteter Abwechſelung vorbei Wälder in denen Wölfe hänfig und
Bären nicht ſelten ſein ſollen mit dunklen Kiefern dazwiſchen
breite Wieſen mit Kühen Pferden Schweinen dann wieder
einzelne Felder e nen dem ſandigen Boden abgerungen
find Ab und zu kleine Dörfer meiſt graue Blockhäuſer mit
Stroh oder Schindeln gedeckt vereinzelt ſtehend zwiſchen
Bäumen einige Bauern mit rothem Kittel dann ab unv
zu feinexe ne rigen Blockhäuſer mit etwas Schnitzerei
Und grüngeſtrichenem Dach Ganz hinten in weiter Ferne
aller Paar e tunden das Aufleuchten der weißen Knppelthürme
von Kathedralen deren zarte Umriſſe wie eine Fata Morgana
z Horizont eine größere hier meiſt induſtrielle Stadt ver

en

vorbei ohne zu halten ſo begrüßen ſich beide gebührlich die
Station läßt in einem vergnügt trippelnden Tempo ihre Glocke
ertönen unſere Lokomotive pfeift mit sef brummendem nicht

Aus dieſer Anſchauung heraus
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Halle a d Saale Sonnabend den 25 September

Charakter der Stiftung iſt antikapitaliſtiſch aber keineswegs
ſoziagliſtiſch Aber es hieße die eng des Stifters
völlig verkennen wollte man den ſozialpolitiſchen Verſuch als
den Ausdruck philanthropiſcher Geſinnungen auffaſſen Der
Stifter will keine Fürſorge ſchaffen für die ſchwachen Elemente
der Geſellſchaft Sein ausgeſprochenes Ziel iſt die an ſich
ſtarken und leiſtungsfähigen Elemente in der Arbeiterſchaft
und nur ſolche werden in die Betriebe dauernd aufgenommen
auch wirthſchaftlich ſtark zu erhalten Erreichen will er dies
die auf dem Wege daß alle Anſprüche die gerechterweiſe im
Intereſſe der Arbeiter erhoben werden können erfüllt werden

So der Verfaſſer rdenſichten Abbe s noch präziſer und zugleich ausführlicher ge
ſchildert Abbe will erklärtermaßen für das geſammte Perſonal
das öffentliche Proletarierrecht der Reichsgewerbeorduung und
die einſchlägigen Abſchnitte des Handelsgeſetzbuchs durch ein
beſſeres Arbeiter und Anugeſtelltenrecht erſetzen Eine Ver
beſſerung der Lage der abhängigen Arbeiter ohne den gleichzeitigen Verſuch einer Hebung rer Rechtslage iſt in ſeinen

Augen ſo nützlich und achtungswerth ſolche Beſtrebungen ſein
mögen unter dem Geſichtspunkt der ſozialen Volksintereſſen
lediglich täuſchende Dekoration Nur eine grundſätzliche
Aenderung der Arbeiterrechte gegenüber dem Unternehmer und
ſeinen Organen nur die Ausſchließung jeder Willkür der
Unternehmer in der Behandlung der Arbeiter und der Herr
ſchaft einſeitiger Rückſichten auf den jeweiligen Unternehmer
vortheil erachtet er als im höheren Volks und Staatsintereſſe
gelegen inſofern dies eine Wiedererneuerung eines breiten ge
ſunden Mittelſtandes dringend erfordert ine ſolche Wieder
erneuerung aber hält er lediglich auf dem Boden der organi
ſirten Wirthſchaftsthätigkeit der Großinduſtrie für möglich und
hier nur auf dem angegebenen Wege der die erforderliche per
ſönliche und bürgerliche Unabhängigkeit den Arbeitern ſichert

Das Unternehmen hat einen Vorſtand der ans vier gleich
berechtigten Mitgliedern beſteht Als Beamte müſſen ſie lebens
länglich angeſtellt ſein Mindeſtens ein Mitglied ſoll wiſſenſchaftlicher Kochman ſein Die Ernennung erfolgt durch die

Stiftungsverwaltung nach Anhören des Stiftungskommiſſars
und der ſchon funktionirenden Mitglieder deren ablehnendes
Votum bei Einſtimmigkeit ausſchließend wirkt Die noth
wendige Unterordnung ſoll lediglich dem Kollegium als ſolchem
geſchuldet werden nicht den einzelnen Mitgliedern perſönlich
dieſen bleiben die nächſten Mitarbeiter völlig ebenbürtig Die
Vorſtandsmitglieder führen keinen beſonderen Titel ihr einzige
Ehre ſollen ſie in dem ihnen geſchenkten Vertrauen erblicken
auch ſind ihnen keinerlei Bezüge zugeſtanden deren et etwa
vom Bruttogewiun Reingewinn oder Betriebsüberſchuß abhängig
wäre Das Pflichtverhältniß zwiſchen der Leitung und den
Arbeitern erſtreckt ſich nur auf ſolche Punkte die ſich aus der
Natur des induſtriellen Arbeitsvertrags mit Nothwendigkeit
ergeben Das außerdienſtliche Verhalten darf nur inſoweit in
Betracht gezogen werden als es die Erfüllung der Dienſt
pflichten beeinflußt die bürgerliche Ehre berührt oder eine Ver
letzung der guten Sitte enthält Den Arbeitern ſtehen Urlanbe
ſtiftungsgemäß zu für jährlich ſechs Urlanbstage wird derfeſte Jelllehn fortgewährt Die penſionsfähige Dienſtzeit be

ginnt mit dem achtzehnten Jahre Entlaſſungen penſionsfähiger
Arbeiter infolge unverſchuldeter Verminderung der Arbeits
fähigkeit dürfen nur unter dauernder Gewährung der ſtatuten
mäßigen Penſion ſtattfinden Alle Beamten Gehilfen und
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An einer anderen Stelle werden die Ab h die Hoffuun Karl 3
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iſt nicht geſtattet

c Jj J
verhältniſſes erfolgt ohne daß ſie ſelbſt in ihrer Perſon hierzu
Veranlaſſung gegeben haben einen klagbaren Anſpruch auf eineeinmalige ſkößere Geldentſchädigung eine enorm wichti
Beſtimmung Eine Gewinnbetheiligung war urſprünglich nicht

in den Rahmen der ſtatutariſchen Verpflichtungen aufgenommen
S hat Profeſſor Abbe ſchon jetzt ehe den

rbeitern bereits für das letzte Geſchäftsjahr einen Lohn bezw
Gehaltszuſchlag in Höhe von 8 Proz als Gewinnantheil aus
zuzahlen Jnzwiſchen iſt die Gewinnbetheiligung durch Beſchluß
zur dauernden Einrichtung erhoben worden

Wir müſſen uns mit dieſen Andentungen begnügen Wir
aben nicht die Hoffnung daß die Karl Zeiß Stiftung zu Jeng

wird aber das Beiſpiel iſt von ſo großem Jntereſſe es iſt ſo
merkwürdig und ungewöhnlich daß wir glauben der Oeffent
lichkeit einen Dienſt zu erweiſen indem wir ſie alſo jeden der
ſolchen Dingen eine
Schöpfung des Profeſſors Abbe hinweiſen

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 24 Sept
aus Rominten an den Herzog Regenten von Mecklen
burg ſandte lautet

Tief erſchüttert durch den Verluſt Deines lieben Bruders
ſpreche ich Dir innigſtes Beileid aus An ihn als einen der
beſten Offiziere der Marine knüpfte ich die ſchönſten Hoffnungen
Mit ſeinem Soldatentode ſchließt das junge Leben das der
Stolz ſeines Hauſes ſeiner Vorgeſetzten und Kameraden war

Wilhelm
Finanzminiſter v Mi quel hatte am 23 d eine längere Be

ſprechung mit dem Chef des Civilkabinets v Lucanüs Am
Nachmittag Zupling Herr v Miquel das ſchleſiſche Nothſtands
komitee Abends begab er ſich dann nach Kiel wo er im Auf
trage des Kaiſers dem Stapellaufe des Panzerkreuzers Erſatz
Leipzig beiwohnen wird

Die Hilfsaktion für die Ueberſchwemmten
Wo befindet ſich eigentlich die Regierung Dieſe beſcheidene Frage aufzuwerfen fühlte man ch wie der Hannov

ECour heute ſchreibt in den letzten Wochen mehrfach bemüßigt
ſo oft die Sprache auf die ſtaatliche Hilfsaktion für die Ueber
ſchwemmten kam Dieſe Hilfsaktion die allgemein gefordert
wird und die unbedingt erfolgen muß drohte ernſtlich in Ver
r zu gerathen Einmal hieß es das Staatsminiſterium
habe eine halbe Million für Schleſien bewilligt und als man
ſich baß wunderte daß das alles ſein ſollte erſchien in irgend
einem offiziöſen Blatte poſtwendend eine Notiz daß es nicht
alles ſei daß die Staatsregierung vielmehr noch mehr zu thun
gedenke Und abermals eine Weile ſpäter hieß es in derſelben
Tonart die Regierung ſehe Vorſchlägen aus dem lieber
ſchwemmungsgebiet entgegen um gebotenenfalls die Hand noch
weiter anfzuthun Dieſe Aufzählung derartiger unverbindlicherEinzelverſprechungen ſoll keinen Anſpruch anf Vollzähligkeit er

heben Jnzwiſchen blieb alles beim alten Man ließ die
Privatwohlthätigkeit weiter walten und das berliner Central
komitee weiter knauſern Mittlerweile waren die Miniſter ſo
ziemlich alle nach Berlin zurückgekehrt abgeſehen vom Reichs
kanzler und Miniſterpräſidenten dem es niemand verargt daß
er ſeinen Urlaub möglichſt lange ausdehnt Da plötzlich über

Fährt dann der Zug an einer kleineren Station

Arbeiter haben für den Fall daß eine Auflöſung des Dienſt

ſchnaubend weiter Jmmer weiter und dann noch
etwas weiter Es wechſeln Wälder Felder Haide Block
häuſer rothkittlige Menſchen und ſchauk man nach
drei Stunden oder nach ſechs Stunden hinans ſie wechſeln
immer noch ſo daß ſchließlich auch ihr Wechſel ein
förmig erſcheint wie hübſch auch das Landſchaftsbild urſprüng
lich erſchien Ueber dem allem breitet die Sonne einen be
häbigen warmen Schein aus ſo an die 25 bis 30 Grad
und wenn s diesmal nicht Kohlenruß iſt ſo niſtet ſich doch ein
feiner brauner chokoladenpulverartiger Staub in die Kleiderüberzieht uns von Kopf bis zu duß und trocknet Lippen und

Zunge Und ſo fährt man nur mit den geringen Aufent
halten die zum Einnehmen des Brennholzes gebraucht werden
von vormittags 9 Uhr den ganzen Nachmittag und die Nacht
und den andern Tag bis nachmittags 3 Uhr Es ſind näm
lich von Warſchau bis Moskau 1300 Kilometer Ein kleiner
Vortheil iſt dabei man iſt gegen Oſten gefahren und da iſt s
3 Uhr ſchon um 2 Uhr Wenn ihr nun ſo daſitzt in der
Hitze und in dem Chokoladenſtanbe Stunde für Stunde und
euch ruft jemand zu Breſt Zwanzig Minuten und ihr
findet einen kühlen Speiſeſaal mit einem ſauber gedeckten Tiſch
und bekommt dann einen rieſigen Suppentellex vorgeſetzt in
welchem ein Gemiſch von gekochtem delikaten Rindfleiſch kräf
tiger Fleiſchbrühe ausgezeichneten Tomaten friſchem Sellerie
rothen Rüben Sauerkohl Erbſen und was alles noch ſchwimmt
welches in drei Minuten heißhungrig vertilgt iſt und vorzüg
lich ſchmeckt ſeht das iſt dann Stſchi die Kohlſuppe Dann
kann man hinterher auch noch einen kühlen Trunk thun aus
einer Kanne voll Kwas gährigem Bier aus Brot bereitet
unſerem Braunbier ähnlich Wollen Sie alſo guten Stſchi
ſo reiſen Sie in 42 Stunden von Berlin über 3 nach
Moskanu das Jhuen ſchon weit aus der Ferne entgegenieuchtet
mit ſeinen ungezählten weißen Thürmen und ſeinen großartigen
Bädern Aber nehmen Sie dann ſofort ein Bad denn das hat
man nach einer ſolchen Fahrt nöthig

Nachträglich erfahre ich von einem ruſſiſchen Herrn dman uns in Zreſt ſtatt Stſchi nur a v eſeßt gf

raſcht uns eine unerwartete Nachricht Der Kaiſer iſt nach
s

je
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Man kommt wieder auf einem einfachen Bretterbahnhofe an
Aber die Kehrſeite nach der Stadt zu erſcheint eleganter mit
hohen Säulen alles weiß geſtrichen elektriſch beleuchtet Einer
gewiſſen Enttäuſchung kann man ſich nicht erwehren wenn
man hineinfährt in die Stadt Weite Plätze aber ſchlecht ge
pflaſtert mit kleinen ſpitzen Steinen unregelmäßig erhöbte
Fußſteige niedrige wenig appetitliche Häuſer mit weißen
rothen oder grünen Dächern von oben bis unten bedeckt mit
Schildern mit meterhohen Buchſtaben Die Reklome iſt hier
gut im Zuge Ab und zu erglänzen zwiſchen den Häuſern die
goldenen Kuppeln einer der zahlloſen weißthürmigen ruſſiſchen
Kapellen durch deren ſtets geöffnete Thür ans dem matt
erleuchteten Jnnern die goldgrundigen Heiligenbilder aufleuchten
im Widerſchein der vielen Kerzen Vor der Kapelle aber
bleiben die Vorübergehenden ſtehen machen Front verbengen
und bekreuzigen ſich ehe ſie ihren Weg fortſetzen Allmälig
drängt ſich Laden an Laden und zwiſchen zahlloſen Fuhrwerken
im raſchen Trabe ſich durchwindend führt uns der kleine zwei
ſitzige Wagen ins Hotel Es war doch gut daß wir elwas
ruſſiſch ſprachen Nur eine Perſon verſtand frauzöſiſch im
Hotel aber für die kleinen alltäglichen Bedürfniſſe im Verkehr
mit Stubenmädchen Kellner Kutſcher kommt man ohne Ruſſiſch
nur langſam zum Ziel Eine lebhafte Mimik ergänzt dabei
wirkſam den fehlenden Wörterſchatz und das glückliche Ver
ſtandenwordenſein wird uns ſchließlich beſtätigt dürch ein glück
ſtrahlendes lautes da da da da S ja des Perſonals Neben
dem eleganten vielſprachigen Släviansſth Bazar Hotel giebt esja auch deutſche Horeks Berlin, Alpeuroſe, Billo,
deren deutſcher Name nur in ruſſiſche Buchſtaben eingekleibet
iſt aber wir zogen es vor das Land in ſeiner Eigenthümlich
keit aufzuſuchen und kennen zu lernen Jedenfalls bemerkt maneinen Aiffallenden Unterſchied gegenüber der polniſchen Be

völkerung von Warſchau So beſteht unſer Stubenmädchen
aus einem Dwornik Hausknecht mit rothem Kittel und Gürtel
darum mit weiten dunklen Pluderhoſen das Kopfhaar wie beiUngemüthlichem Ton einen kurzen Gruß und macht ſich S dieſe Suppe ſchmeckt gut o Borſtſch n cht
allen Ruſſen halblang verſchnittein und in der Mitte geſcheitelt

tärkere Theilnahme entgegenbringt auf die

Das Telegramm welches der Kaiſer



lücklich überſtandenen Jagd und Manöverſtrapazen nachSan netehrt und hat auf der e De durch
Oberſchleſien den Vortrag des Oberpräſidenten von Schleſien über
die Lage im Ueberſchwemmungsgebiete entgegengenommen Zu
derſelben Stunde wo der Reichsanzeiger dies in Berlin mit
theilt iſt ein konſervatives ſchleſiſches Blatt bereits in der Lage
eine ſofort durch den offiziöſen Draht weiter verbreitete Nach
richt zu veröffenilichen die Kunde giebt über die Maßnahmen
die die Staatsregierung zur Linderung der Noth im ſchleſiſchen
Ueberſchwemmnngsgebiete zu ergreifen beſchloſſen habe Unwill
kürlich legt man ſich angeſichts dieſer hocherfrenlichen Kunde
wieder die Frage vor Wo war denn damals die Staats

regierung Zweifellos in Berlin wird der Leſer antworten
wie denn auch jetzt männiglich verkündet wird daß das
Stagatsminiſterium unter dem Vorſitze ſeines Vicepräſidenten
Dr v Miquel im Dienſtgebände am Leipziger Platz eine
Sitzung abgehalten habe rotzdem iſt die Meldung über die
Maßregeln zu denen ſich endlich die Staatsregierung ent

loſſen haben ſoll aus Breslau zu uns gelangt und es wäre
intereſſant zu wiſſen ob die Kenntniß davon den in Berlin
weilenden Miniſtern eher als der Schleſ Ztg zugegangen
iſt Vermuthlich iſt dieſe Frage zu verneinen Denn allem
Anſcheine nach hat während der Eiſenbahnfahrt durch

Oberſchleſien
die Staatsregierung repräſentirt Jhm und dem Kaiſer
hätten wir es a zu danken daß die ſtaatliche Hilfsaktion
endlich aus dem Stadium der Erwägungen herausgetreten iſt
Vermuthlich hat infolgedeſſen die letzte taatsminiſterial
ar bereits der weiteren Jnangriffnahme dieſer Angelegen
eit gegolten in der M die Regierung bisher ſchrittweiſe

durch die öffentliche Meinung und die Preſſe hat vorwärts
drängen laſſen

St Bureaukratismns

Bei der Erörterung der neuerlichen Eiſenbahnunfälle eler
verſchiedene Zeitungen wiederholt darauf hingewieſen daß die
Vorſchriften für die Betriebsbeamten ſo zahlreich und ver
wickeltet ſeien daß es oft ganz unmöglich ſei dieſelben im
Kopfe zu behalten geſchweige denn aufs genaueſte zu befolgen
Was da von der Eiſenbahnverwaltung behauptet worden iſt
ilt aber auch in hohem Grade von der ſog allgemeinen
taatsverwaltung und der Juſtizverwaltung Von der Zahl

der Reglements Anweiſungen re er
läuternden zweifelbeſeitigenden abändernden Verfügungen durch
die alles bis auf die harmloſeſten Kleinigkeiten von der
höchſten Stelle aus geregelt wird von der Zahl der Ver
ſügungen die von den nächſten Jnſtanzen wieder zu dieſen
8 Knndgebungen erlaſſen werden von dem Wuſte der
äufig völlig zweckloſen Statiſtiken auf dieſen Gebieten

wird ſich der Fernſtehende ſchwerlich einen nur annähernd
richtigen Begriff machen können Natürlich gilt auch hier das
Wort von dem Fluche der böſen That daß ſie fortzeugend
immer Böſes muß gebären lawinenartig wächſt die Maſſe
alles alles unter ſich begrabend Je mehr reglementirt und
verſügt wird deſto mehr muß erläutert und geändert werden
deſto ſchwerer iſt das Ganze z überſehen und zu verſtehen
Als rn Beiſpiel hebt heute die Tgl Roſch hervor
daß allein zu der Kafſſeninſtruktion für die Gerichtskaſſen und
der Geſchäftsordnung für die Gerichtsſchreibereien der Amts
gerichte dicke Kommentare geſchrieben worden ſind und noch geſchrieben werden die an Umfang ſelbſt ausführlicheren e

länterungen zu den beiden großen e en derCivil und der Straſprozeßordnung nichts nachgeben Dazu

bemerkt das berliner Blatt dann weiter
Daß es unter dieſen Umſtänden ſelbſt bei dem eiſernſten

Fleiße und Pflichteifer nur wenigen auserleſenen Beamten
unter hervorragend günſtigen Verhältniſſen gelingen kann auf
dem Laufenden zu bleiben und die Beſtimmungen alle kennen
zu lernen und ſich dauernd gegenwärtig zu halten die ihnen
zur Richtſchnur für die Ansübnung ihrer amtlichen Thätigkeit
dienen ſollen liegt auf der Hand Die ger davon ſind
verhängnißvoll Da es regelm zig doch nicht möglich iſt
ſtreng beſtimmungsgemäß das Amt zu verwalten ſo wird die
ungründliche flüchtige Erledigung der Geſchäfte zur Ge
wohnheit Dieſe Gewohnheit greift um ſich Es wird
allmälig dem Grundſatz gehnldigt und nachgelebt daß
es nicht darauf ankomme wie etwas gemacht werde
ſondern nur daß es gemacht werde Nach dieſem Grundſatze

ürſt Hatzfeldt Trachenberg beim Kaiſer

Geſchichte der Naturwiſ

werden die Anwärter ſür den niederen und den höheren Ver
waltungs und Jnſtizdienſt wenn auch nicht immer wiſſentlich herangebi le gründliche wie wir be
dies Wort verſtehen Arbeiter ſind in der preußiſchen
Beamtenſchaft ſchon jetzt nicht mehr allzu häufig ſie werden
mit der Zeit immer ſeltener werden Wo noch ein ſolcher
Beamter vorkommt wird er mit einem Gemiſch von Ver
wunderung und Geringſchätzung betrachtet er richtet ſich
aber auch bald zu Grunde wenn er nicht gerade außer

ewöhnlich gute geiſtige und körperliche Be en oder eineer wenigen Stellen inne hat deren geringer nie
es ihm geſtattet dem Luxus ſtreng gewiſſenhafter Pflicht
erfüllung ſich zu ergeben Man glaube nicht etwa wir
ließen nuus Uebertreibungen zu ſchulden kommen Jeder
Kundige wird uns wenn er anders der Wahrheit die Ehre
geben will beiſtimmen müſſen Wahrlich es iſt an der Zeit
daß Wandel geſchaffen werde Aber wo iſt der Reorganiſator
und Demokratiſator der dies vermöchte Mit Verfügungen
über Verminderung des Schreibwerks, in denen beiläufig
bemerkt die Anrede Wohlgeboren verpönt die Anrede

Hochwohlgeboren aber beibehalten wird iſt s nicht gethan
alen iſt nur zu viel Wahrheit in dieſen Bemerkungen ent
alten

Die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes

hente die Mil Pol Korr

Hut des Reichstages Folge gegeben werde den S 2 des
Jeſu
mit den
durchaus im Widerſpruch ſtehe Dentſche ihres Vaterlandes zu
verweiſen Jndem man in Dentſchland ſo grauſam verfuhr

ſtändig außer acht gelaſſen daß die Verhängung der Landes
verweiſung als Strafe eine Kränkung des Auslandes in
ſchließt Thatſächlich ſind die Jeſniten trotz des s 2 des

Bg überall im Reiche und infonderheit auch in
erlin anzutreffen Das Geſetz übt alſo thatſächlich keine

Wirkungskraft mehr aus Selbſtverſtändlich ſchließt die
Geneigtheit den beregten Paragraphen aufzuheben
nicht entfernt auch die Bereitwiligkeit ein den Jeſuiten
das Recht zu geben daß ſie Niederlaſſungen gründen
Vielfach wird übrigens bezweifelt daß dem Centrum damit
daß die verbündeten Regierungen dem bekannten Beſchluß des
Reichstages beitreten ein beſonderer Gefalle geſchehen Dem
Centrum ſei es vielleicht im Gegentheil lieber wenn das bis
herige Feſthalten des Bundesrathes an ſeinem non possumus
oder non liquet Standpunkte fortdaure und der Partei dadurch
ein Agitationsmittel erhalten bleibe das nicht zu den un
wirkſamſten gehöre

Nun hat aber erſt geſtern der Abg Dr Lieber in einer in
Frankfurt a M gehaltenen Rede Verwahrung gegen die Unter
ftellung eingelegt als ſei es der Centrumspartei nicht Ernſt
mit der Bekämpfung des Jeſuitengeſetzes Solche Jnſinugtionen
Lugen aus von Leuten die die ausſchlaggebeude Stellung des

entrums im Reichstage ſchmerzlich einpfänden Lieber richtete
daun einen Appell an die Regierung die Jeſuiten zur Be
kämpfung des Umſturzes zurückzuberufen Und die Germania
ſchreibt heule

Glaubt man mit der Aufhebung des Jeſuitengeſetzes dem
Centrum ein wirkſames Agitationsmittel entziehen zu können
nun ſo thue man es doch

Schule und Kirche

Das proviſoriſche Komitee des Deutſchen Volkshoch
ſchul Vereins will im November eine konſtituirende Ver
ſammlung in Berlin abhalten Jnzwiſchen hat die auf dieſer

ren gleichfalls erſt zu konſtituirende Abtheilung
Berlin des Vereins bereits mit der Eröffnung der Vortrags
kurſe begonnen deren im Laufe des Winters etwa 25 gehalten
werden ſollen Den Anfang hat Profeſſor Dr Wolſſtieg
Biblioihekar des Abgeordnetenhauſes gemacht welcher eine
Serie von Vorträgen über das Zeitalter der Revolution er
öffnete Die ſtädtiſche Schuldeputation Fat für die Kurſe die
Hörſäle der Gemeindeſchulen unentgeltlich zur Verfügung ge
ſtellt Neben den e ehe die ſich über das Gebiet der

r Nat enſchaften über gewiſſe Rechtsgebiete
Medizin Nationalökonomie Litteraturgeſchichte uſw erſtreckenwerden ünterrichtskurſe in Franzöſiſch Engliſch Stenographie
Mathematik Latein und Griechiſch veranſtaltet Sämmtliche
Kurſe ſind umentgeltlich ohne vorherige Anmeldung oder
ſonſtige Formalitäten

den Vollbart blond und fträhnig der Mann meiſt barfuß
Da n Wo inmal hme Abwechſel

as iſt einmal eine ganz angenehme Abwechſelung gegenden verſchlagenen Hausknecht und das verſchmitzte S er

mädchen in Warſchau Die Kutſcher und Gefährte haben
ebenfalls ein ſpezifiſch ruſſiſches Gepräge Ueber dem Pferde
kopfe die Holzgabel am Deichſelende der Wagen ganz niedrig
und klein der Kutſcher mit blondbärtigem Geſicht blauem
langen knopfloſen enganſchließenden Umſchlagerock und einem
ſchwarzen niedrigen Filzhut der im Deckel breiter iſt als an
der Krempe Unſere Damen ahmen alſo mit ihrer neueſten
r nur die uralte Hutform der Moskauer Kutſcher nach

ur die Geſichter darunter bei uns ſind mir lieber Spaßig
iſt der Handel um den Fahrpreis mit dem Kutſcher dieſer
wird vereinbart bevor man einſteigt Wieviel Einen
Rubel S 2 Nein zwanzig Kopeken 45 Pfund dann geht das Handeln hin und e bis man fort

et und der nachfahrende Kutſcher uns für das Viertel oder
rittel des geforderten Preiſes fahren läßt Man iſt in jedem

Falle gezwungen zu fahren denn die Entfernungen betragen
oft viele Kilometer Dem Bedürfniß entſpricht auch das Än
732 ich fuhr einmal in einer Nummer über 12,000

heurer ſind die eleganten Wagen die mit ſchwarzen
Georgierpferden mit rundem Hals und langem Schweif beſpannt ſind re Kutſcher ſind daran erkenntlich h ſie

auch in der größten Hitze einen dunklen dickwattirten Mantel
tragen Man merke alſo dicke Mäntel dicke Preiſe gute
Fahrt dünne Mäntel dünne Preiſe Die Georgierpferde
laufen ohne Ermüdung im raſcheſten Tempo jede EntfernungT W f ja r r a J en wenn es ſauſend

e Ecke geht ie übrige Bevölkerun onders derheren Stände erinnert in Lyehel
imathlichen Verhältniſſe

wiſſes Raffinement in en A
rme nach was der

racht und Ausſehen an unſere
nur das in der Kleidung ein ge

an beſteht Der Sommer
inter an Kälte bringt und

dünne ien e gen u e e
t ani wenn es nicht rege und man trägt am

30 M n gun tscha die für etwa
Wollen Sie den kühleren Abend genießen ſo laſſen Sie ſidie ehe Entfernung v W fa z

nach PetrowskiPark einem ſchönen Sommeraufentholte
mit ſeinen Privat villen ſeinen vielen Theatern elhallen
und eleganten Reſtguranis Allen vorgn Mauretan m ein

mit tauſenden von elektriſchen in den Büſchen vertheilten
Glühlämpchen geſchmücktes Gartenlokal mit kühlen Laubenleuüe
glänzend er eten Kolonnaden und einer ſtattlichen Reihe
eleganter Kioske in allen möglichen mauriſchen chineſiſchen und
phantaſtiſchen Stilformen mit S Tapeten geſchliffenen
Spiegeln und abſonderlichen Lichteffekten Uns gefiel dieſe
Beſonderheit der Eleganz Nicht ſo einer impoſanten brillanten
geſchmückten Erſcheinung von ſchönen Formien die folg von
einem müde ausſehenden Herrn vermuthlich ein Kabinett zum
Soupiren ausſuchen wollte Der Wirth ſchien ihr die Vorzüge
jedes einzelnen Kioskes klar legen zu wollen z groß zu viel
Spiegel zu viel Beleuchtung, ſchien ihr Lächeln zu ſagen als
ſie nach vergeblichem Suchen wieder in e Wagen ſti
Will man das Leben in Petrowski Park ſehen ſo
muß man ſpät fahren denn es fängt dort erſt um 11 Uhr
an und kehrt man um dieſe Zeit von draußen heim durch
die elektriſch erleuchteten e ſo begegnet man der langen
Reihe vieler Hunderte ſchnell dahintrabender Wagen di
ihre Jnſaſſen den Lokalen des Parkes zuführenEin Gegenſtück dazu bildet die Noſe ahl der im Halb

dunkel ſitzenden und liegenden Menſchen am Fuße einer Kapelle
deren Thor zur alten kauer Zarenburg dem Kreml führt
Das ſind Leute die zum Theil weit hergekommen warten
bis nachts um 2 Uhr das Bild der allheilkräftigen all
vermögenden iberiſchen Mutter Gottes in den vier
ſpännigen Wagen g
zu beginnen Dann ſtürzt die Menge auf das Bild küßt es
und betrachtet es ſich bekreuzigend und immer wieder be
kreuzigend und verbeugend entweder um ein Gelübde zu er
füllen oder von dem Bild die Erfüllung eines Wunſches zu
erlangen Kein Hausban dem nicht der Segen durch Umher
tragen dieſes Bildes geſpendet wird kein ing deſſen
vermögende Eltern nicht einen Schein von dem Bilde gegen
hohes Entgelt auf Lebeusweg fallen laſſen Ein ein
trägliches Geſchäft iſt es iufolgedeſſen das verehrte Bild

um r und der Kutſcher hat jüngſt ſeine Tochter mit
,000 130000 Mark baar ausgeſtattet Aber die

Gegenſätze berühren ſich unter den vielen Mühſeligen und
Beladenen welche im Arbeitsgewande der Tröſtung harren
findet ſich hie und da auch manche zierliche Geſtalt deren
nagelneue Lackſchuhe kaum die Abſicht verrathen die ganze
Nacht auf den Treppenſtufen der Kapelle zu veroöringen

Zu dieſer ſeit einiger Zeit etwas verſtummten Frage ſchreibt

5 den ehe in welchen man daſür eintrikt daß dem
Be

teugeſetzes aufzuheben wird namentlich angeführt daß es
echtsanſchaunngen zumal einer fortgeſchrittenen Zeit

dieſe T zu konſtruiren wurde von der cetgebng voll

ben wird um ſeine allnächtliche e ge

Für die von der Gemeinde Schöneberg bet Berlin er
richtete Realſchule iſt jetzt die n des Kultusminiſters
zum Ausbau als Reformgymnaſinm Frankfurter
Syſtem Gymnaſium und Realſchule mit gemeinſamem Unter
ban erfolgt Demnach wird zu Oſtern mit der Tertia die
Gabelung der Schule für die Oberklaſſen beginnen v h die
Eltern können ſich wenn die Schüler die jetzt ſchon beſtehenden
Regalſchul Unterklaſfen beſucht haben entſcheiden ob die Knaben
auch die Realſchul Oberklaſſen oder das Gymnaſium beſuchen
ſollen Die Einrichtung ſcheint bei den Eltern Beifall zu finden
denn obgleich die Schule erſt Jahre beſteht zählt ſie mehr
als 300 Schüler ſo daß wie im v J auch in dieſem Herbſte
wieder Parallelklaſſen eingerichtet werden ſollen

Verwaltung und Rechtspflege

Auch der Eiſen bahnminiſter hat Eßt ſeinen Beamten
die Veranſtaltung von Sammlungen zu rengeſchenken
an Vorgeſetzte oder Mitbeamte unterſagt Ausnahmen ſind
nur unter beſonderen Umſtänden mit Genehmigung der vor
geſetzten Eiſenbahndirektion zuläſſig

Von einer be poſtaliſchen Neuerung be
richtet man aus Berlin Danach wird jetzt im Reichspoſtamt
eine Einrichtung erörtert die ſich in den Vereinigten Staaten
bewährt hat und deren a auf deutſche Verhältniſſe

ein Ausſicht genommen wird Es ſollen allererſte große Ge
ſchäfte und Behörden eigene im Jnnern des Hauſes ange
brachte Briefkäſten erhalten die von Poſtbeamten r

leert werden wie die öffentlichen Briefkäſten Es würde dieſe
Einrichtung ein Entgegenkommen und eine Erleichterung für
den e en Verkehr bedenten die gewiß von den betreffen
den Kreiſen dankbar anerkannt werden würde

Die öſterreichiſchungariſche Botſchaft in Berlin hat unter
der Mittheilung daß die öſterreichiſchungariſchen Zollſtellen er
mächtigt worden ſind photographiſche Apparate ſammt
den r Platten geeigneten Falls als Reiſeeffekten
zollfre i abzulaſſen den Erlaß einer gleichen Anordnung für
Deutſchland in Anregung gebracht Da keine Bedenken dagegen
beſtehen daß Photographie Apparate mit den gehörigen
Trockenplatten auf Grund des Zolltarifgeſetzes bei dem Vor
handenſein der daſelbſt r alen als Reiſegerälh zollfrei abzulaſſen ſind ſo hat der Finanzminiſter im
Einverſtändniß mit dem Reichskanzler beſtimmt daß die Zoll
ſtellen der gegebenen entſprechend mit Anweiſung ver
ſehen werden Von dieſer Neuerung werden namentlich alle
Amaturphotographen erfreut ſein

Volkswirthſchaftliches

Wir erwähnten dieſer Tage daß das Miniſterium der Frage
näher getreten ſei ob nicht friſche leichtgeſalzene Heringe als
geſalzene Heringe in nicht handelsmäßiger Verpackung an
uſehen ſind und dafür der Zoll von zwei Mark für denDoppeleentner zu e iſt Gegen dieſen Plan wird nament

lich ſeitens der betheiligten Kanfmannſchaſten entſchieden Front
gemacht Dem Vorſteheramt der Kaufmannſchaft in Königsberg

das ſich dagegen erklärt hat iſt jetzt die Handelskammer zu
Geeſtemünde gefolgt

Die bromberger Handelskammer beſchloß beim
Reichskanzler vorſtellig zu werden daß dieſer beim Bundesrath
für die Aufhebung des Börſengeſetzes wirken möge

Beim geſtrigen Feſteſſen des Vereins für Sozial
e tie hielt der frühere Handelsminiſter v Berlepſch eine
kede welche mit einem Hoch auf den vierten Standet das mit wiederholtem jubelnden Beifall aufgenommen

wurde

Parteinachrichten

Jn Poſen ſiegten bei den Wahlen der Gewerbe
gerichtsbeiſitzer aus der Klaſſe der Arbeitgeber wie Arbeit
nehmer die Polen und zwar mit der von der polniſchen Volks
partei ausgeſtellten Kandidatenliſte Jn dem Gewerbegerichte
der Stadt Poſen ſitzt nunmehr ſowohl in der Klaſſz der Arbeit
nehmer als der Arbeitgeber kein ei niß er Deutſcher mehr
Zuletzt ſaßen noch in der Klaſſe der Arbeitgeber fünf Beiſitzer
deutſcher Nationalität

Zum neuen Handelsgeſetzbnuch
1 Wer iſt Kaufmann

Das neue Jahrhundert bringt dem deutſchen Volke ein einheit
liches gemeinſames Recht und macht der Zerfahrenheit und
Mannigfaltigkeit ein Ende die ger in dieſer Beziehung
herrſchte Nach langjähriger Arbeit iſt ein Bürgerliches Geſetz
buch zu ſtande gekommen das vom 1 Jan 1900 ab in allen
deutſchen Gauen Geltung erlangt und im unmittelbaren Anſchluß
daran wurde das kaufmänniſche Sonderrecht wie es im Deutſchen
Handelsgeſetzbuch ſich verkörpert einer Durchſicht unterzogen
um die Rechtsnormen mit den Grundſätzen des bürgerlichen
Rechts und den Erforderniſſen der Verkehrsentwickelung in Ein
klang zu bringen

Handelsrecht iſt das Recht für Kanfleute Schon dieſerhalb iſt
die Frage von Wichtigkeit wer als Kaufmann im Sinne desGeſetzes anzuſehen iſt Denn hiervon iſt es abhängig ob auch
die eingegangenen Rechts verhältniſſe des gemeinen bürgerlichen
Rechts oder des Handelsrechts zur Auwendung gelangen Aber
auch ſchon ehe es zum Rechsſtreite kommt iſt es von Wichtig
keit für jeden zu wiſſen ob ihn das Geſetz als einen Kaufmann
anſieht oder nicht Dem Kaufmann ſind im Jntereſſe der
Sicherheit des Handelsverkehrs gewiſſe Verpflichtungen auferlegt
denen er ſich nicht entziehen darf ohne r W r
häufig auch Ordnungsſtrafen auszuſetzen Er muß eine Firma
führen und dieſelbe zur Eintragung in das Handelsregiſter an
melden er muß die vorgeſchriebenen Handelsbücher nicht nur
haben d auch in Ordnung halten er muß regel
mäßige uanee7 ziehen und Jnventur aufnehmen uſw
iſt alſo einerſeits von großer praktiſcher Bedentung für das Ver
halten im täglichen Verkehr ob jemand Kaufmann iſt oder nicht
und andererſeits deckt ſich der geſetzliche Begriff des Kaufmanns
nicht überall mit demjenigen den man im gewöhnlichen Leben
damit verbindet

Das Geſetz bezeichnet als Kaufmann denjenigen der ein Handels
gewerbe d h der gewerbsmäßig Handelsgeſchäfte betreibt Andie Steüe der Frage wer Kaufmann iſt tritt damit die andere
Frage welche Geſchäfte Handelsge chäfte ſind Der gewerbs
mäßige Vetrieb derſelben verleiht dem Unternehmer die Eigen
ſchaft eines Kaufmanns Zur Gewerbsmäßigkeit des Betriebes

hört aber zweierlei einerſeits daß eine Thätigkeit zum
Zwecke der Gewinnerzielung ausgeübt wird und andererſeits
daß dieſelbe nicht nur gelegentlich ſondern in der Abſicht
ſie zum Zwecke des Erwerbes fortzuſetzen ausgeübt wird

Beſtimmte Arten von Geſchäſten werden unter allen Umſtänden
wenn ſie Gegenſtand eines gewerbsmäßigen Betriebes bilden
zu den n ne äften gerechnet Dahin gehört insbeſondere
die Anſchaffung und Weiterveräußerung von Waaren gleichviel
ob die Weiterveräußerung in unverändertem oder in bearbeitetem
Zuſtande erfolgt und von Werthpapieren ferner der Betrieb
von Bankier und Wechslergeſchäften der Betrieb eines Trans
portgewerbes des Kommiſſions oder See e oder
eines Lagerhauſes die gewerbsmäßige Verinittelung von Handels

eſchäften wie ſie die Handlungsagenten und Handelsmakler
etreiben ſowie der Betrieb von Verlagsgeſchäften des Vuchund Kunſthandels endlich die Uebernahme von Verſicherungen

ſofern dieſelbe gegen feſte Prämie erfolgt alſo vorläufig
mit Ausſchluß der Verſicherungen auf rangegrrit wiewoh
chon jetzt in Ausſicht genommen iſt auch dieſe bei der bevor
tehenden Regelung des Verſicherungsrechts unter die Vor
chriften des Handelsrechts zu ſtellen Andere Betriebe ſollen
nur dann wenn ſie über den Umfang des Handwerks hinaus
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ehen u Handels r angeWee werden ſo der BetrtiebSer eruckerei und e und Verarbeitung von Waaren für

Es wird alſo hier der handwerksmäßige Betrieb in Gegenſatz
ellt zu dem handelsgewerblichen Die Grenze wird mitunter

gunz leicht zu finden ſein ob beiſpielsweiſe ein Kleider
macher handwerksmäßiger Schneider oder kaufmänniſcher

brikant iſt kann mitunter zweifelhaft ſein Aber feſter undFalinner läßt ſich die e überhaupt kaum ziehen Hand
r gelten nicht als Kauflente und ebenſowenig wird der

trieb der Land und Forſtwirthſchaft dem Handelsgewerbe
gerechnet Dagegen wird ein gewerbliches Unternehmen auch
nn wenn es nicht einen der vorbezeichneten Betriebe n

Gegenſtand hat als Handelsgewerbe angeſehen ſofern es ſeiner
Art und ſeinem Umfange nach einen kaufmänniſch eingerichteten
Geſchäftsbetrieb erſordert

ie Formalitäten welche das Geſetz in Bezug auf die Ein
tragung der Firma der Führung von Handelsbüchern c
vorſchreibt können für Kaufleute von geringem n
nicht mir r läftig werden ſondern ſie verurſachen ihnen auch
Koſten die als nothwendig nicht bezeichnet werden können Wie
ſchon das bisherige Geſetz ſo dispenſirt daher auch das neue
Haudelsgeſetzbuch von dieſen Formvorſchriften diejenigen Kauf
leute deren Gewerbebetrieb nicht über den Umfang des Klein
gewerbes hinausgeht

Dagegen hat man darauf verzichtet dieſe Kleinbetriebe wie
ter zu ſpezialiſiren Höker Trödler Hauſirer Handelsleute
irthe Fuhrleute Schiffer Denn ſolche Aufzählungen ſind

nie erſchöpfend ſondern müſſen immer mit ein uſw oder einer
allgemeinen Wendung ſchließen ſo hier mit der Wendung

nd Perſonen deren Gewerbe nicht über den Umfang des
Handwerksbetriebes hinansgeht Der Erlaß der näheren Be

immungen über die Abgrenzung des Kleingewerbes iſt den
ndesregierungen überlaſſen Gerade dieſe wer wer

den von ober Bedeutung ſein da ſie für den Einzelnen
die Entſcheidung treffen ob er Kauſmann im geſetzlichen Sinne
iſt oder nicht

Ausland
Die Spanier anf den Philippinen

Die Nachrichten von den Philippinen lauten für die
Spanier nichts weniger als erfreulich Eines der konſervativſten
und beſtunterrichtetſten Blätter Spaniens das Diario de

e bringt einen Brief aus Manila in dem es
heißt

Was der Oberſtkommandirende General Primo de Nivera
der ſich über die ihm zur Verfügung ſtehenden Truppen ſehrcharf ausſprach nicht ſagte jedoch ein öffentliches Geheimniß

ildet iſt die Thatſache daß die Soldaten hierHungers ſterben weil gewiſſenloſe Unternehmer und Ver
waltungsbeamte die Gelder in ihren eigenen Taſcheu ver
ſchwinden laſſen Daher kommt es vor daß ſpaniſche
Soldaten zu den Aufſtändiſchen überlaufen
nd in Ergänzung dieſer Meldung läßt ſich El Correo, das
eibblatt des Herrn Sagaſta ans Manilg berichten

Das Fieber des Geldmachens hat mit däwmoniſcher
Gewalt alle hohen und niederen Beamten Spaniens auf den
Philippinen ergriffen jeder in ſeiner Sphäre trägt damit
um Erſtarken des Auſſtandes bei Es giebt nicht wenigeMerſonen die überzeugt ſind daß die Krankheit der meiſten

die im Spital liegen auf die Gewiſſenloſigkeit der Lieferanten
und ihrer Helfershelfer zurückzuführen iſt Die Mannſchaften
der Artillerie welche die einzigen ſind bie gut genährt
werden erfreuen ſich alleſammt einer vortrefflichen Geſund
heit die Leute der übrigen Waffengattungen
erliegen maſſenhaft der Blutarmnuth und da ſie
von den Lieferanten abhängig ſind ſo ſpringt es in die
Augen daß letztere nicht redlich handeln Was darf man von
einem Lande erwarten in welchem die Korruption ſo tief und
ſo allgemein iſt Was können die Philippiner von uns er
warten wenn ſie ſehen wie wir mit unſeren eigenen Sol
daten zu Werke gehen

Aus den geſchilderten Vorgängen ergiebt ſich von ſelbſt daß
die Philippinen ebenſo für Japan reif werden wie Kuba für
die Vereinigten Staaten

Oeſterreich Nugarn
Der Togſt Kaiſer Wilhelm s auf Ungarn wurde in

ſämmtlichen Mittelſchulen Budapeſts feierlich ver
leſen und den Schülern der oberen Klaſſen aufgetragen den
Trinkſpruch aus wendig zu lernen 7

Dem bevorſtehenden Beſuche des rumäniſchen Königs
paares wird in Budgpeſt beſondere politiſche Bedeutung
zu er W Man erblickt in ihm insbeſondere nach der ebena gten Entrevue Kaiſer Franz Joſef s mit Kaiſer Wilhelm

eine neuerliche Bekundung des Anſchluſſes Rumäniens an den
Dreibund und auch von hochoffiziöſer Seite fehlt es nicht an

inweiſen auf dieſe Deutung Für Ungarn hat dieſe Zu
mmenkunft auch noch eine fpezielle innerpolitiſche Bedentung
ie rumäniſche Kulturlage hat in neueſter Zeit wieder eine

mächtige Agitation in den ſiebenbürgiſchen Landestheilen ent
faltet und ſo erwartet man König Karl von Rumänien werde
anläßlich ſeiner Anweſenheit in Ungarn den Vorſtellungen derungariſchen Regierung zugänglich ſein und eine Eindämmung

dieſer Agitation 3
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe beraumte

ern nachdem noch mehrere Redner die Dringlichkeit der vor
legenden Nothſtands Vorlagen befürwortet hatten der Präſident
die nächſte Sitzung r heute abens behufs Vornahme der
Wahlen in die Delegationen an worüber ſich eine längere erregte
Debatte entſpinnt Abg Wolf Schönerer Gruppe beantragt
keine Delegationswahl vorzunehmen ſolange das Quoten
verhältniß nicht geregelt ſei a Tee deutſchvolksp Abg
Pergelt deutſch fortſchrittlich und Abg Pattai h er
unterſtützen dieſen Antrag Auch Abg r efürwortet
denſelben indem er u Gerücht hinweiſt die Regierung
beabſichtige nach der Delegationswahl den Reichsrath heim

zelch cken Die Sitzung nimmt einen heftigen Charakter an als
räſident den Antrag des Abg Wolf auf eine Pauſe von10 Minuten vor der Aoſtimmnn als unzuläſſig bezeichnet und

dem Abg Wolf das Wort ere t Dieſer ſpricht weiter und
apoſtrophirt unter anderen die Majorität in höhniſcher Weiſe
was ſeitens dieſer mit ſtürnmiſchen Rufen Hinaus beantwortet
wird Der Antrag des Präſidenten bezüglich der i
wird in namentlicher Abſtimmung mit 206 gegen 110 Stimmen
angenommen Der Sozialdemokrat Verner welcher theils in

tſchechlſcher theils in deutſcher Sprache redet ſtellt und begründet
hierauf einen utreg dahingehend die Sitzung möge heute vor
mittag mit einer anderen Tagesordnung abgehalten werden was
Abg Daszinski der ſich erſt der polniſchen dann der deutſchen
und dann abermals der polniſchen Sprache bedient unterſtützt
Während dieſer Rede r großer Lärm Der P
erklärt jede weitere Verhandlung für unmöglich und ſchließt die
Sitzung mit der r h daß er die Tagesordnung dernächſten Sitzung ſchriftlich bekannt geben werde

Frankreich
Pariſer Blätter veröffentlichen ein Telegramm aus Cahyenne

wonach der Gouverneur der Teufelsinſel und der Verwalter
der Strafkolonie ſich plötzlich und unerwartet nach der Teufels
inſel eingeſchifft hätten Jm Publikum wird dies dahin aus
gelegt daß Dreyfus entweder ſchwer erkrankt oder geſtorben
oder entwiſcht ſei

An ehe heit veranlaßte 40 pariſer Gemeinderäthe zu
einem Aufruf der heute öffentlich angeheftet wird und zum
Kampfe gegen den Präfekten auffordert

Türkei
Obwohl die Türkei von der griechiſchen Kriegseutſchädigung

noch keinen Heller geſehen hat ſo ſcheint ſie doch Ueberfluß an
Geld zu haben wenn ſich nämlich eine Meldung der Pol Korr
beſtätigt daß der Marineminiſter Haſſan Paſcha für den

Nikolaus von Montenegro einen Avifo
ampfer bauen läßt Bis zur Vollendung deſſelben ſoll dem

Jnrſten das Schiff Kirid Kreta welches demnächſt nach
Antivari abgehen wird zur Verfügung geſtellt werden

Aſien
Die Mittheilungen des angloindiſchen Telegraphen über die

Kämpfe an der indiſchen Nordweſtgrenze wo die
Generale Jeffreys Elles und Blood gegen die ſtreitbaren
Mohmandſtämme mit wechſelndem Glück operiren lauten
ziemlich verworren Kaum vermag man ſich mehr in dem
Wuſt offizieller und privater Meldungen die in den londoner
Blättern vorliegen zurechtzufinden zumal da die Namen der
Orte in einer Weiſe verballhornt werden daß keine der zu
Gebote ſtehenden Karten für die Orientirung ansreicht Anſtatt
mit Thatſachen wird zu viel mit Gerüchten gearbeitet und
was dieſe in orientaliſchen Ländern werth ſind wiſſen wir aus
dem europäiſchen Balkan und aus den klein aſiatiſchen Eegenden
Die Verluſtangaben ferner beſchränken ſich auf die Engländer
ohne wohlweislich jene der indiſchen Truppen zu berückſichtigen
Auch der Nachrichten und Kundſchafterdienſt ſcheint ein
mangelhafter zu ſein Nachdem General Jeffreys wiederholt
Schlappen erlitten ſollte er verfloſſenen Sonntag beim Dorfe
Damodota die Mohmands beſiegt und beträchtliche Beute ge
macht haben Es hieß darauf die Unter Mohmands hätten
ſich unterworfen und die Waffen abgeliefert auch hieß es der
berüchtigte kriegeriſche Mullah von Hadda der Haupterreger
des Aufſtandes ſei verſchwunden oder mindeſtens auf dem
Rückzuge begriffen Die Engländer hatten ſich einfach täuſchen
laſſen denn der angeblich verſchwundene Mullah griff wenige
Stunden ſpäter Montag abend das Lager des Generals
Blood bei Lakarai von drei Seiten zugleich mit 10,000 Mann
an welche ſich mit größter Todesverachtung den engliſchen
Gebirgskanonen entgegenwarfen Jn geſchloſſener Maſſe drang
der Feind bis faſt an die Mündungen der Geſchütze vor Man
fand viele Todte nur 10 Ellen vor dem Lagerwalle liegen
Trotz des fünfſtündigen Kampfes in welchem Brigade
general Woodhouſe ſchwer verwundet wurde ſollen
die Generale Elles und Blood den Zuſammenſchluß
Prer beiden Brigaden am Dienstag vollzogen haben

ann hat General Jeffreys angeblich wieder eine Poſition
der Mohmands genommen und dabei das übliche Rückzugs

efecht mit dem nichts weniger als entmuthigten Feinde zu beſehen gehabt Eine t aus Simla von geſtern
meldet dann der erwartete Entſcheidungskampf mit den Moh
mands habe am Donnerstag ſtattgefunden und mit dem voll
kommenen Siege der Truppen des Generals Elles geendet
Der Feind hätte eine ſtarke Stellung am BedmaniPaſſe ge
habt ſei aber obwohl er Widerſtand leiſtete
daraus vertrieben worden und habe die Flucht ergriffen worauf
die britiſchen Truppen den Paß beſetzten Einſtweilen wird
man immer noch zweifeln dürfen ob der Sieg wirklich ein ent
ſcheidender n iſt oder ob nicht die Engländer wieder
einmal den Mund etwas ſehr voll genommen haben

Afrika
Die folgende Beginn zeigt den Haß des mächtigen

afrikaniſchen mohammedaniſchen Häuptlings Samorh gegen
Frankreich Vor einigen Jahren ſandte er ſeinen Sohn Kara
moko noch Paris Als der junge Mann zurückkehrte konnte er
ſeinem Vater nicht Es den Reichthum und die Macht Frank
reiche ſchildern amory hörte eine t lang ſchweigend denErzählungen ſeines Sohnes zu Dann ſagte er Du biſt mein
lieber Sohn ch rathe dir aber alles was du mir erzählt
haſt zu vergeſſen und niemandem zu ſagen daß du Frantreisſo ſtark gefunden haſt Karamoko aber befolgte den Rath nicht
Als ſein Vater einen neuen Streifzug in franzöſiſches Gebietbeginnen wollte warnte ex ihn Der Köni et darauf ſeinen
Sohn in einer Hütte in der Erde eingraben Eine Kanne
Saſſe wurde ihm vorgeſetzt um ſeine Leiden zu verlängern
Fünf Tage re ließ Samory das lebendige Grab öffnen Als
der junge Mann noch athmete epfirgte er ihn mit eigener
Hand So mögen alle ſterben, rief der König ans welche
daran denken Frieden mit dem franzöſiſchen Räuber zu ſchließen

h

Provinzialnachrichten
k Merſeburg 24 Sept Keine Regimentsverlegung

Ueber die geplante Verlegung des 172 Huſareu Regiments von
hier und aus der Garniſon Weißenfels nach Torgau vermögen
wir mitzutheilen daß davon Abſtand genommen wird Es ſind
in den letzten Monaten wiederholt verſchiedene Erhehungen die
mit der Angelegenheit in Verbindung ſtehen von der öberſten
Militärbehörde angeſtellt worden und nach dem Ergebniß läßt
ich annehmen daß die Truppen ihre Garniſonen behalten

a iſt dargethan daß gerade das 12 HuſarenRegiment im
Laufe vieler Jahre mit die wenigſten Verluſte unter dem Pferde
material im Verhältniß zu gleichartigen Truppenkörpern gehabt

räſident D

Die Unthätigkeit des Seinepräfekten im der Brotſteuer 6

hat Bekanntlich ſollten neben der ungenügenden Eintaferni
auch die Bodenverhältniſſe hieſigen gen gegen ein weit
Verbleiben in den Garniſonen Merſeburg und Weißenfels ge
ſprochen haben

2 Sangerhauſen 24 Sept Verſchönerungsvereiner erſt im vorigen Je gegründete Verſchönerungsverein
beſteht bereits aus mehr als Mitgliedern und wird vor
allem ſeine Thätigkeit darauf erſtrecken um die Stadt herum
eine ſchöne Promenade ähnlich der beim alten Friedhofe an
zulegen Der Anfang dazu iſt bereits gemacht worden

Cönnern 24 Sept Selbſtmord Der ſeit längererZeit vermißte Schneidermeiſter J von hier hat allem An
nach ſeinen Tod in der Saale geſucht und gefunden Jn der
Fährhütte bei Gröna fand man ein Packet mit Stoffproben und
einen von der 9 des Lebensmüden geſchriebenen Zettel worauf
er von feinen Angehörigen Abſchied nimmt unterzeichnet Fr J

x Eilenburg 24 Sept Reifeprüfung Luftallon Goldene Hochzeit Am dieſt en Real
progymnaſium fand heute unter Vorſtt des Herrn Krovingial
ſchulraths Prof Dr Kramer aus Magdeburg das Abiturienten
examen t Die beiden Examinanden beſtanden Der Luft
ballon der Leipziger Ausſtellung bewegte ſich heute abend
7 Uhr von Weſten nach Oſten in einer Höhe von ungefähr

300 m über unſere Stadt Dem Kattundrucker Joſef Hubatſchock
der mit ſeiner Ehefrau in voller Geſundheit die goldene Hochzeit
feierte wurde durch Herrn Superintendenten Wurm ein Gnaden
geſchenk des Kaiſers überreicht

Aſchersleben 24 Sept Lehrergehalt Endlich Fet
auch unſere Stadt eine durch das Lehrerbeſoldungsgeſetz
dingte Abänderung der ſeitherigen Gehaltsſtaffel beſchloſſen Es
ſollen erhalten die Lehrer 1100 M 300 MWohnungsgeld und 9 mal 150 M Alterszulagen die Lehrerinnen
800 M Grundgehalt 200 M Wohnungsgeld und 9 mal 100 M
Alterszulagen Turn und Handarbeits Lehrerinnen ſtehen um
100 M zurück Mittelſchullehrer ein um 300 M höheres
Grundgehalt als die Elementarlehrer Hauptlehrer oder Erſte
Lehrer an Schulen mit drei oder mehr Lehrkräften 1350 M
Grundgehalt die Rektoren 2000 M Grundgehalt 400 M Woh
nungsgeld und 9 mal 150 M Alterszulagen Beantragt war
ſür die Elementarlehrer ein Grundgehalt von nur 1050 M

Tangermünde 24 Sept Der Zinsfuß der Anleihe
von 200,000 zu deren Aufnahme unſere Stadt durch das
Privilegium vom 11 Jnli 1891 ermächtigt wurde iſt wie jetzt
3 geichsongeiger meldet von 4 auf 3 Prozent herab

geſetzt

Torgan 24 Sept Abgang sprüfung Heute morgen
von 8 Uhr fand am hieſigen Gymnaſinm unter Leitung des
Provinzialſchulraths Troſien das Abiturientenexamen ſtatt Alle
drei Primaner beſtanden das Examen

Verſonalnachrichten Die Wahl des Direktors des Reglproghm
naſiums zu Eisleben Böſche zum Direktor des Realgymnaſinums zu Lippſtadt
iſt beſtätigt worden Der bisherige Regierungs und Forſtrath v Reichenau in
Merſeburg iſt unler glkeichzeitiger Verſetzung nach Aachen zum Obe forſtmeiſter mit
dem Range der Oberregierungsrätye ernannt Auch iſt der Regieru gs und Forſt
rath v Schrader in Königsberg i Pr in gleicher utseigenſchaft an die
Regierung in Peerſeburg verſetzt worden Der Domauenpächter Kücken zu
Neuwegersleben Regierungsbezirk Magdeburg erhielt den Charakter als König
licher Oberamtmann Jn der Liſte der Rechtsanwälte ſind gelöſcht der
Rechtsanwalt Juſtizrath Kreiſchmann und der Rechtsanwait Dr Mann
heim er bei dem Landgericht in Magdeburg

Koburg 24 Sept Abgekürzte Amtsperiode Die
Stadkverordnetenverſammlung hat die Wahl eines Oberbürger
meiſter s auf ſechs Jahre ſtatt auf Lebenszeit beim Miniſterium
durchgeſetzt Seit Beginn des Jahres iſt Koburg ohne Stadt
oberhaupt

Braunſchlveig 24 Sept Schill s Haupt Heute vor
60 Jahren wurde hier am St Leonhardsplatz das Haupt des
Freiheitskämpfers Schill beigeſetzt Am 31 Mai 1809 hatte
Schill in Stralſund den Heldentod gefunden Am Tage darauf
wurde ſein durch Lanzenſtiche und Säbelhiebe faſt bis zur Un
kenntlichkeit entſtelltes Haupt durch den holländiſchen Ober
Chirurgen des Gratier ſchen Corps vom Rumpfe getrennt und
dem damaligen Generalinſpektor des Militär Medizinalweſens
Profeſſor Brugmanns in Leyden als Geſchenk für deſſen
angatomiſche Sammlung überbracht Nach dem Tode dieſes Ge
lehrten 1813 kam deſſen Sammlung durch Ankauf der jede
Wiſſenſchaft fördernden niederländiſchen Regierung in den Beſitz
der Leydener Univerſität Brugmanns hatte zwar leytwillig
verfügt daß dem Haupte des Schill endlich ein ehrliches Be
gräbniß im deutſchen Lande zutheil werden möge aber aus Ver
ſehen gerieth die Reliquie mit unter die verkauften Gegenſtände
Erſt Prinz Friedrich der Niederlande machte 1837 das Verſehen
wieder gut Ein Schüler Brugmann s der Profeſſor Rilter
Blume in Leyden brachte Schill s Haupt nach Braunſchweig
und übergab es zur feierlichen Beiſetzung an C Fr v Vechtelde
Hier hat es dann unter dem Denkmal wo im Juli 1809
14 Krieger des gen Freicorps erſchoſſen worden waren
ſeine bleibende Ruheſtätte gefunden

O Fraukenhanuſen 23 Sept Der diesjährige Wieſen
markt bot im Ganzen ein ſehr troſtloſes Bild Jnfolge des
arg durchnäßten Wieſenbodens konnte nur der höher gelegene
Theil der Wieſe den Verkäufern eingeräumt werden während
die zahlreich erſchienenen Schau und Schießbuden Karuſſells
und fahrenden Künſtler auf dem kleinen Schloßgarten plazirt
wurden Jnfolge dieſer Theilung des ſonſt ſehr frequenten
Marktes und namentlich durch den Umſtand daß die Land
bevölkerung wegen Bergung der Ernte an Grnmmet und Kar
toffeln ſehr kärglich vertreten war fanden die Geſchäfisleute ihre
Rechnung nicht Der Viehmarkt war recht zahlreich mit Borſten
vieh angetrieben Bei hohen Preiſen namentlich für Läufer
ſchweine wurde der Markt ſehr ſchnell geräumt

S Leipzig 24 Sept Ballonfahrt Der Luftſchiffer
Godard gedenkt in der erſten Hälfte des Oktober mit dem jetzigen
Feſſelballon eine Freifahrt in der Dauer von 25 35 Stunden
zu machen

Dresden 24 Sept Mor d Heute nacht wahrſcheinlich
zwiſchen 10 und 11 Uhr wurde an dem Vorwerk bei Kötzſchen
broda der Arbeiter Rek ermordet

Aus dem VBVoigtlande 23 Sept Heilſtättte für
Lungenkranke Die erſte ſächſiſche Volksheilſtätte für
Lungenkranke die dem König Albert zu Ehren den Namen
Albertsberg erhalten iſt jetzt eröffnet worden Außer dem

Königspaare wohnte u a auch der Vorſtand des e
eſundheitsamtes Geh Med Rath Dr Köhler Berlin der Erdnungsſeierlichteit bei um im Auftrage der Kaiſerin die

gleichfalls der Volksheilſtättenſache das regſte Jnutereſſe r
wendet den Dank und die Anerkennung der hohen Frau für
das in Sachſen bereits Geſchaffene auszuſprechen Die bei
Auerbach i V gelegene Anſtalt hat Raum für 120 Lungen
kranke

Gesehlossen bleiben Feiertage halber die Verkaufsräume und Bureaux
Hontag den 27 Sept u Dienstag den 28 Sept a c
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Gänzlicher Ausverkauf
wegen Aufgabe des Gesehufts an fabelhaft billigen Preisen

Montag den 27 u Dienstag den 28 September bleibt das Geschàäft geschlossen

e J S e nu a S e Arase DS

bleibt unſer Geſchäft
Montag den e d M inztis Joso w üdel

und
Dienstag den 2 Mbis Abends v 101 Leipziger Str 101

B a 2 a rS für Kinder Bedarfs Artikel
Bee u See S Er e e S S S 5 t e m e u eheMein GeschäftshausVeiss feiner emg und Knaben Moden

bleibt

Hentag und Dieustag den 27 u 23 I
Halle a S Feiertage halber Seschiossen
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gegenüber dem Stadttheater Telephon 510

Hiermit erlaube ich mir dem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgebung meine renovirten beſt ventilirten ſowie gut geheizten Café Lokalitäten zur
Theater Saiſon in freundliche Erinnerung zu bringen

EDG EBREESa S h Ha eraen Siege banmncden
von der Firma Chr Lange Hannover auf das Beſte neu ausgeſtattet

Ausſchant von Münchener Dürgerbräu Culmbacher uns des Deutsch Böhmischen aus der Liebotſchauer Vier Brauerei
bei Sagz in Böhmen

Für ſonſtige warme und kalte Speiſen kaltes Büffet ſowie prompte aufmerkſame Bedienung iſt beſtens geſorgt Um recht zahlreichen Beſuch bittet

Horwagtend V VolIhey n
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Den geehrten Gasintereſſenten zur gefl Kenntniß daß wir Reilſtraße und ipaig reparirt haben will

Nr 46 ein bemühe ſich zu8 SHrstalBlations Brarea un Hammenzwecks Ausführung der Hauseinrichtungen eröffnet haben UbrmgcherWir hoffen ſchon Anfang Se mit der Gasabgabe beginnen zu Leipziger Straße 42
können und bitten um rechtzeitige Anmeldungen Alles Neue Feder 1Mk Glas 10 PfAnme Zungen werden im Jnſtallations Bureau und in der Reſtauration unter Zeiger 10 Pf Bügel 10 Pf S

Lüderitz T Berg entgegen genommen Garantie Schlüſ ſel 5 ſGlei chzeitig machen wir die geshrten Conſumenten erg An SLyren Gaetochern Gaskochherden Gasbadeöfen Gasplätten u ſ 3 hochf Bare nur d t pewührten Qualſtäten von e
zur gefl Auswahl errichtet haben Gänſefedern geht Svolldaunig vorzügl Deckbettf Pf S rachtvolle Neuheiten EnglisehEBe w S Gasgl i k2Iic II u t e an weiss und eréme Fenster 2ckein Patent verletzend Gasrohreinrichtungen in ſolideſter Ausführung jede Ganſeſchlachtfed wie ſie gerupft wer al 1 6 II Mk Segen SArt von Beleuchtungsgegenſtänden wie Kronen Lyren Doppelarme 2c r e el Wir 2 e a er t

wei weiß 2 3 ede enste menirefert billigſt Ah Str 9 St wie t See t e ne Köper Sreinigt daher vollk trocken klar und S S chtel RKehänger ſtaubfrei Garantie Zurücknahme spaeht s
e zu Thür und Fensterbehängen einfachere Sorten von 5 Mk bessere0 J J 6 II in kunstvollen Geweben neuesten Ge

e schmacks von 20 Mk RestbeständeWilhelm ehuire n e voriee e mit gros
E Preisermässigung 7eipzig Lindenauſt z nur beste Fabrikate in Velvet AxParguer u e S minster Smyrna von 6 8 10 15

z gegründet eppie h 300 Mark Vorlagen verschiedenere 9empfiehlt Grössen von 1 6 Mk ZurtickgesetzteStabfus u fourn n jqkckhcl e ug er Preis
rquets Se n unverlegt einfachere Sorten von 3 Mark

Gobelingewebe mit Knüptfransen vone 4Rom caux in beſter Ausführung Iischdecken 350 T M Figehagerge n
it i 5 TGrö ößte Auswahl W höher on moden Nikitehdeekenn 4Stoffe von neuen und chrauchten Möbeln und Tülldecken

n u hagoni und BVirkeüſſets Herren und Damen2 ibtiſche Vertikows Kleider und J Pri iin grosser Auswahl re c eeeretren rege in allen Farben u enster änte
Conliſſen Steg und Ansziehtiſche

Il i dewpliohit e ne u 2a billigsten festen Preisen
e

Medg vniche Ruth oAuch n ſtets mit in S in ar Gr Steinstr 87 Sonterrain Part l u II tageZablung h
nellreparatur rkſtattn osech W tM Kraße 59 hält ſich bei hleler und

J e guter Bedienung beſtens empfohlen
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 4 Beiblättern
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